
Drucksache 19 / 10 776
Schriftliche Anfrage

19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)

vom 27. Januar 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 27. Januar 2022)

zum Thema:
Hausmeister und Hausmeistertätigkeiten in Kindertageseinrichtungen

und Antwort vom 08. Februar 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Feb. 2022)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/10776
vom 27. Januar 2022
über Hausmeister und Hausmeistertätigkeiten in Kindertageseinrichtungen
__________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie
folgt:

1. In wie vielen Kindertageseinrichtungen oder Verbünden mehrerer Kindertageseinrichtun-
gen arbeiten fest angestellte Hausmeister?
2. Wer übernimmt typische Hausmeistertätigkeiten, wie kleine Reparaturen, Maler- und Aus-
besserungsarbeiten, die Überwachung von Reinigungsarbeiten, Schnee- und Eisbeseitigung,
Sicherheitskontrollen und -rundgänge und weitere Aufgaben in den Kindertageseinrichtun-
gen, die ohne einen Hausmeister auskommen müssen?

Zu 1. und 2.: Die Kindertageseinrichtungen werden von Trägern der freien Ju-
gendhilfe betrieben, die die Personalhoheit innehaben und eigenständig den
Personaleinsatz steuern. Der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie
ist nicht bekannt, in wie vielen Einrichtungen oder Verbünden fest angestellte
Hausmeister beschäftigt sind. Über das Personalmodul der Integrierten Soft-
ware Berliner Jugendhilfe (ISBJ) werden die Mitarbeitenden erfasst, die unmit-
telbar mit den Kindern arbeiten. Hausmeister gehören nicht dazu. Die Träger
sind für die Einhaltung der Arbeitssicherheitsregeln und der Verkehrssiche-
rungspflicht der Einrichtungen verantwortlich und haben dazu eigenes Perso-
nal oder beauftragen entsprechende Firmen.



2

3. Wie ist die Beauftragung von Fremdfirmen aus der Handwerksbranche oder dem Facility
Management in den Kindertageseinrichtungen ohne festen Hausmeister geregelt? Wie er-
folgt die Beauftragung? Wie werden die Kosten abgerechnet?

Zu 3.: Die Grundlage der öffentlichen Bezuschussung von Kitaplätzen ist die
Rahmenvereinbarung über die Finanzierung und Leistungssicherstellung der
Tageseinrichtungen für Kinder (Rahmenvereinbarung - RV Tag). Sie beinhaltet
Sach- und Personalkosten. Die Träger bewirtschaften die zur Verfügung ste-
henden Mittel in eigener Verantwortung. Die Sachkostenpauschale berück-
sichtigt gem. § 4 Abs. 1 RV Tag abschließend alle Aufwendungen des Trägers
unabhängig von seinen tatsächlichen Ausgaben. Die Gesamtkosten sind auf
pauschaler Grundlage ermittelt und festgesetzt worden.

4. In Schulen wird die Aufgabe des Sicherheitsbeauftragten, der mit dem zuständigen Mitar-
beiter des Schulträgers über technische Mängel und sicherheitsfördernde Aufgaben kommu-
niziert, oft vom Hausmeister übernommen. Wer übernimmt diese Aufgabe in Kitas, in denen
kein Hausmeister fest angestellt ist?

Zu 4.: Innerhalb des Trägers ist grundsätzlich die Geschäftsführung für die Ein-
haltung der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes sowie der Ver-
kehrssicherungspflicht der Immobilie verantwortlich. Diese Aufgaben werden
im Regelfall an Mitarbeitende delegiert, die entsprechend fortgebildet wer-
den müssen oder an Fachfirmen übertragen.

5. Durchschnittlich wie viele Arbeitsstunden pro Woche entfallen für das pädagogische Perso-
nal in den landeseigenen Kitas auf typische Hausmeistertätigkeiten, wenn kein festangestell-
ter Hausmeister dort arbeitet?

Zu 5.: Nach Kindertagesförderungsgesetz (KitaFöG) gibt es einen gesetzlich
festgelegten Personalschlüssel, der für die Arbeit an und mit Kindern bestimmt
ist.  Diese Aufgaben werden vom pädagogischen Personal erfüllt. Uns liegen
keine Erkenntnisse vor, dass das pädagogische Personal auch Hausmeistertä-
tigkeiten leistet. Dies wäre auch aus Arbeitsschutzgründen nicht zulässig.

6. Welche monatlichen Kosten entstehen in den Einrichtungen der landeseigenen Kitas durch
die Fremdbeauftragung im Bereich des Facility Managements, die typischerweise von einem
Hausmeister vor Ort erledigt werden könnten?

Zu 6.: Der Begriff Facility Management ist eindeutig definiert und steht für pro-
fessionelles und ressourcenoptimiertes Verwalten von Gebäuden und Anla-
gen. Demgegenüber bestehen die Aufgaben von Hausmeistern eher darin,
kleinere Reparaturen zu erledigen sowie die Ordnung, Sauberkeit und die Ein-
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haltung der Hausordnung in einem oder mehreren Gebäuden zu gewährleis-
ten. Wegen der unterschiedlichen Aufgabenbereiche kann die Frage nicht
beantwortet werden.

Berlin, den 8. Februar 2022

In Vertretung
Aziz Bozkurt
Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie


